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Kontakte
Gemeindeverwaltung Kreuzau, 

Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Tel.: 02422/507-0, 
Fax: 02422/507-498, Internet: www.kreuzau.de,

E-Mail: buergermeister@kreuzau.de, 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422/507-200
Öffnungszeiten: montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, 

dienstags 13.30 – 16.00 Uhr, donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt 
sowie das Steueramt sind mittwochs geschlossen.

Telefon-Nr.
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Ärztliche Notrufnummer 116 117
Notfallpraxis Roonstraße 30, Düren
Zahnärztlicher Notdienst (01 80) 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle (02 28) 1 92 40
Universitätsklinik Bonn

Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (0 24 22) 50416 6312
Bezirksdienst Kreuzau 
Polizeihauptkommissar Meier (0 24 22) 50416 6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, 
Winden, Untermaubach, Obermaubach, 
Schlagstein, Bergheim, Bilstein, 
Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden (0 24 22) 50416 6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, 
Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten
mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH Urbanusstr. 1, 
Kr-Winden

Neue Rufnummer (0 24 22) 94 76 200
Nach Dienstschluss bei 
Versorgungsstörungen (Wasser) (0 24 22) 94 76 220
Wasserversorgungszweck Perlenbach (0 24 72) 99 160
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom (0800) 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas (0800) 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH (0 24 21) 59 90
Krankenhaus Düren GmbH (0 24 21) 3 00
St. Marien Hospital (0 24 21) 80 50
Kreuz-Apotheke (08 00) 9 40 00 00
Victoria-Apotheke (08 00) 5 23 72 00
Schiedsperson (0 24 22) 504154
Telefon-Seelsorge
Düren-Heinsberg-Jülich
evangelisch (08 00) 1 11 01 11
katholisch (08 00) 1 11 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen 
weiterhin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Öffentliche Bekanntmachungen
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Gemeinsame Bekanntmachung 
der Gemeinde Kreuzau 
und der Stadt Düren

Hiermit wird gem. § 24 Absatz 3 des Gesetzes über kommunale
Gemeinschaftsarbeit des Landes Nordrhein-Westfalen (GkG NRW)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV. NRW. 
S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.02.2015 (GV. NRW.
S. 204) durch diese gemeinsame Veröffentlichung darauf hingewiesen,
dass der Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit
Datum vom 15.03.2018 die öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
zwischen den Kommunen Düren und Kreuzau zur Realisierung 
des Gemeinschaftsprojekts „Interkommunales Gewerbegebiet
Düren/Kreuzau II“ vom 08.03.2018 genehmigt und am 28.03.2018
in der DN-Woche veröffentlicht hat.
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
           Für die Stadt Düren               Für die Gemeinde Kreuzau
           Düren, den 29.03.2018         Kreuzau, den 10.04.2018
           gez.                                        gez.
           Paul Larue                              Ingo Eßer
           Bürgermeister                        Bürgermeister

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!
Anfragen bitte per Mail: sp@porschen-bergsch.de
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Fortschreibung Brandschutz-
bedarfsplan

Die Gemeinde Kreuzau investiert in die Sicherheit 
der Bürgerinnen und Bürger

Die Städte und Gemeinden in NRW sind rechtlich verpflichtet, die
Gefahrenabwehr bei Bränden oder Unglücksfällen sicherzustellen.
Nach dem Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den
Katastrophenschutz obliegt den Kommunen daher die Unterhaltung
einer den örtlichen Verhältnissen entsprechend leistungsfähigen
Feuer wehr.   
Angesichts der unterschiedlichen Größe und Verhältnisse der
Gemeinden in Nordrhein-Westfalen ergeben sich zwangsläufig
Unterschiede in der erforderlichen Leistungsfähigkeit der jeweiligen
Feuerwehr.  Eine an die jeweiligen Verhältnisse angepasste Feuerwehr
kann nur ortsbezogen bestimmt werden. Daher ist im Rahmen der
kommunalen Selbstverwaltung festzulegen, welche Anforderungen
die Feuerwehr erfüllen muss, damit sie leistungsfähig im Sinne des
Gesetzes ist. Diese Festlegung erfolgt durch den aufzustellenden und
fortzuschreibenden Brandschutzbedarfsplan.
Der Brandschutzbedarfsplan beschreibt das durch die Gemeinde
gewollte und von ihr verantwortete Sicherheitsniveau. Dazu analy-
siert der Brandschutzbedarfsplan die in der Gemeinde vorhandenen
Gefahrenpotentiale und die Fähigkeit der Feuerwehr zu deren
Bekämpfung. Darauf aufbauend legt er mit Hilfe der Schutzziele fest,
welches Leistungsniveau die Feuerwehr zukünftig erreichen soll -
hierbei handelt es sich um die Kernaussage des Brandschutzbedarfs-
plans- und mit welchen Maßnahmen die Weiterentwicklung im
Bereich des Brandschutzes und der Hilfeleistung, bezogen auf das
Personal (Anzahl und Ausbildung) und die Ausstattung (z. B. Fahr-
zeuge, Geräte, Wachen/Gerätehäuser) erreicht werden sollen.
Jede Gemeinde muss einen solchen Brandschutzbedarfsplan aufstel-
len und regelmäßig, spätestens alle 5 Jahre, fortschreiben. Diese kann
sich dabei auch eines externen Gutachters bedienen. Die Feuerwehr
ist am Prozess der Brandschutzbedarfsplanung zu beteiligen. Nach
Aufstellung oder Fortschreibung eines Brandschutzbedarfsplanes
wird dieser vom Rat der Gemeinde beschlossen. In NRW gibt es
hierzu eine Regelung in der Gemeindeordnung. 
Auch die Gemeinde Kreuzau hat einen Brandschutzbedarfsplan, der
regelmäßig fortgeschrieben wird.
Nach erfolgter Auftragsvergabe an eine externe Firma im Mai 2016,
wurden die Arbeiten zur Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes
durch die Gemeindeverwaltung, die Feuerwehr und das Planungs-
büro durchgeführt. Im Oktober des vergangen Jahres konnte der
Entwurf den politischen Vertretern der Gemeinde durch das Gutach-
terbüro vorgestellt werden. Anschließend wurde die Fortschreibung
in die politischen Gremien gebracht, woraufhin eine einstimmige
Verabschiedung durch den Rat der Gemeinde Kreuzau in der Sitzung
am 20.02.2018 erfolgte. 
Im Folgenden erhalten Sie einen Überblick über den Verlauf einer 
solchen Fortschreibung und den Inhalt eines Brandschutzbedarfsplanes. 

1. Kommunales Gefahrenpotenzial
Die Analyse des Gefahrenpotentials bildet die Grundlage der
Brandschutzbedarfsplanung. Darin werden die bestehenden
Gefahrenpotentiale im Gemeindegebiet dargestellt. Zur Analyse
gehören zunächst alle allgemeinen Daten zur Größe, Topographie,
Siedlungsstruktur und Einwohnerzahl. Ebenso umfasst sie eine
Beschreibung der örtlichen infrastrukturellen Gegebenheiten und
der Gefahrenschwerpunkte. Alle erfassten Daten dienen dann
dazu, das Gefährdungspotenzial in der Gemeinde darzustellen
und eine Risikoanalyse zu erstellen.

2. Ist-Struktur der Feuerwehr Kreuzau
An die Analyse der bestehenden Gefahrenpotenziale schließt sich
die Betrachtung des Leistungsvermögens der Feuerwehr zur
Gefahrenabwehr an. Prägend hierfür sind die personellen und
sach lichen Rahmenbedingungen. In personeller Hinsicht sind
beispielsweise Anzahl der Mitglieder, Qualifikationen, Alter und
insbesondere auch Arbeitsplatz und Verfügbarkeit der einzelnen
Feuerwehrangehörigen zu betrachten. In sachlicher Hinsicht sind
neben Standorten der Feuerwehrgerätehäuser, auch die realisti-
schen Einsatzfahrzeiten vom Standort der Gerätehäuser zu den
Einsatzstellen anhand der in der Vergangenheit gewesenen Ein-
sätze relevant. Außerdem sind die Ausrüstung und die Fahrzeuge
zu untersuchen. In diesem Zusammenhang wird der technische

Amtliche Mitteilungen

Dringend
zuverlässige/r Zustellerin/Zusteller

für Boich gesucht!
Anfragen bitte per Mail: sp@porschen-bergsch.de
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Zustand, sowie die einsatztaktische Relevanz der Fahrzeuge und
die Notwendigkeit und Einsatzhäufigkeit verschiedener Spezial-
geräte betrachtet.

3. Schutzziel der Gemeinde Kreuzau
Im Zuge der Fortschreibung eines Brandschutzbedarfsplanes hat die
Gemeinde Schutzziele zu definieren, welche die politisch gewollte
Qualität der von der Feuerwehr zu erbringenden Leistungen festlegt.
Das Schutzziel ist die zentrale Grundlage für den Planungsmaßstab
der Soll-Struktur der Feuerwehr Kreuzau als weiteres Kapitel. 
Ein Schutzziel in der Gefahrenabwehr beschreibt ein bestimmtes
Szenario und wie ihm begegnet werden soll. Hierbei sind die
Dienst- und Unfallverhütungsvorschriften für die Feuerwehr zu
berücksichtigen. 
Es sind folgende, für die Qualität der Hilfeleistung maßgebliche
und objektiv messbare Parameter festzulegen:
- Hilfsfrist: 
Die Hilfsfrist ist die Zeitdifferenz zwischen Beginn der Notruf-
abfrage in der Leitstelle und Eintreffen der zur Durchführung
der Erstmaßnahmen erforderlichen Einsatzkräfte und Gerät-
schaften an der Einsatzstelle.

- Funktionsstärke:
Die Funktionsstärke beschreibt die Mindestanzahl an Einsatz-
kräften, die zur Durchführung der erforderlichen Abwehrmaß-
nahmen gleichzeitig an der Einsatzstelle tätig werden müssen.

- Zielerreichungsgrad:
Der Zielerreichungsgrad beschreibt den prozentualen Anteil der
Bemessungsrelevanten Einsätze, bei denen die „Hilfsfrist“ und
„Funktionsstärke“ eingehalten werden sollen.

Das Schutzziel für alle Ortsteile im Gemeindegebiet Kreuzau
wurde wie folgt festgelegt:

Der Einsatzort des standardisierten Schadenereignisses "Kriti-
scher Wohnungsbrand" wird von 10 Einsatzkräften in einer 
Ausrück- und Anfahrtszeit von 10 Minuten (Schutzziel 1) und
von insgesamt 16 Einsatzkräften innerhalb von 15 Minuten
(Schutzziel 1 und 2) erreicht.
Der Zielerreichungsgrad in der Realität beträgt 80 % der
schutzzielrelevanten Einsätze.

4. Soll-Struktur der Feuerwehr Kreuzau
Im Kapitel der Soll-Struktur wird der Bedarf der Feuerwehr in
Bezug auf die notwendigen Standorte, sowie die technische, per-
sonelle und organisatorische Struktur der Feuerwehr Kreuzau für
die Zukunft beschrieben. Grundlegende Planungsgröße und Pla-

nungsmaßstab für die Soll Struktur ist das festgelegte Schutzziel. 

5. Soll-Ist-Vergleich der Feuerwehr Kreuzau
Die Bedarfsbeschreibung der Soll-Strukturen der Feuerwehr der
Gemeinde Kreuzau gründet auf dem festgelegten Schutzziel. Im
Soll-Ist Vergleich wird die zur Erfüllung des Schutzziels, sowie zur
Funktion des „Gesamtsystems Feuerwehr“ notwendige, zukünf-
tige Infrastruktur für die der Feuerwehr der Gemeinde Kreuzau
als Soll-Bedarf beschrieben. 

6. Maßnahmenplan
Resultierend aus dem Soll-Ist-Vergleich ergeben sich abschließend
die Maßnahmen, die in der Laufzeit des Brandschutzbedarfs -
planes umgesetzt werden sollen, damit eine Verbesserung der 
Leistungsfähigkeit der Feuerwehr herbeigeführt werden kann.
Diese Maßnahmen gliedern sich in bauliche-, technische-, perso-
nelle- und organisatorische Maßnahmen.

Den aktuellen Brandschutzbedarfsplan finden Sie auf der Homepage
der Gemeinde Kreuzau unter Politik & Verwaltung / Feuerwehr /
Fortschreibung 2018 des Brandschutzbedarfsplanes der Gemeinde
Kreuzau.
http://www.kreuzau.de/rvke/downloads/bsbp_2018.pdf
Sollte Ihr Interesse geweckt worden sein, Sie sich mit dem Thema
Feuerwehr näher auseinander setzen möchten, Fragen zum Brand-
schutzbedarfsplan haben oder auch Sie Interesse haben in der Freiwil-
ligen Feuerwehr mitzuwirken, so informieren Sie sich gerne auf der
Homepage der Gemeinde Kreuzau oder der Feuerwehr Kreuzau:
www.ff-kreuzau.de, oder zu den Geschäftszeiten des Rathauses bei
Herr Klüser (Zimmer 237 / 02422-507237).

Einwohnermeldeamt 
am 11. Mai geschlossen!

Das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Kreuzau bleibt aus
organisatorischen Gründen am Freitag, 11. Mai 2018
geschlossen.

Ab Montag, 14. Mai 2018 ist wie gewohnt geöffnet.

Ich bitte um Ihr Verständnis.

Der Bürgermeister

gez. Eßer
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Gemeinde Kreuzau
Der Bürgermeister

STELLENAUSSCHREIBUNG

Bei der Gemeinde Kreuzau (Gemeindefläche ca. 42 km², 11 Ortsteile,
etwa 18.600 Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle
eines/einer 

Mitarbeiter/in Gerätewartung
im Dezernat II / Abteilung 2.3 neu zu besetzen.
Der Aufgabeninhalt umfasst im Wesentlichen:
•Wartung, Instandsetzung und Reparatur der Fahrzeuge, Ausrüstung
und Geräte in Zusammenarbeit mit den ehrenamtlichen Angehörigen
der Feuerwehr Kreuzau

• Geräteprüfung, Terminüberwachung und Wiederholungsprü fungen
gem. Geräteprüfordnung (G9102), UVV Feuerwehr (GUV-V C53)
sowie den Herstellerrichtlinien mit entsprechender Dokumentation

• Inventarisierung von feuerwehrtechnischem Gerät und persönlicher
Schutzausrüstung

• Ausgabe von Dienst- und Schutzkleidung
• Durchführung von Transferfahrten von Fahrzeugen und der feuer-

wehrtechnischen Ausrüstung.
• Mitarbeit im Bereich Funk und Funkmeldeempfänger
• Unterstützung im Bereich Brandschutzerziehung und Brandschutz-

aufklärung.
• Mitwirkung bei der Durchführung der turnusgemäßen Prüfungen der

ortsveränderlichen elektrischen Betriebsmittel nach DGUV Vor-
schrift 3

• Arbeiten nach Weisung des Dienstvorgesetzen
• Teilnahme am Einsatzdienst
Die Übertragung weiterer Aufgaben bzw. Änderungen des Aufgaben -
feldes bleiben vorbehalten.
Stellenanforderungen:
• Abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise in einem handwerk -

lichen Beruf
• Mitgliedschaft bzw. Bereitschaft zur Mitgliedschaft in der Frei willigen

Feuerwehr Kreuzau
• Besitz der Fahrerlaubnis Klasse C
• Uneingeschränkte gesundheitliche Eignung für den Feuerwehrdienst

(G26.3)
• Aktive Mitarbeit bei Feuerwehreinsätzen, -übungen und -diensten
• Eigeninitiative, gutes technisches Verständnis, hohes Verantwortungs-

bewusstsein und Teamfähigkeit
• Absolvierte Ausbildungen gem. Feuerwehrdienstvorschrift 2 zum Atem-

schutzgeräteträger, Sprechfunker, Maschinist und Gerätewart
• Persönliches Engagement, Flexibilität, Organisationsvermögen und

Teamfähigkeit 
• Fähigkeit zu selbständigem und konzeptionellem Arbeiten
• Einsatz des eigenen Kraftfahrzeuges für dienstliche Angelegenheiten

gegen Entschädigung 
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 
• Erfahrungen im Umgang mit EDV Standardprogrammen
Auf Grund der vorstehenden Auflistung der einzelnen Einstellungsvor-
aussetzungen ist es erforderlich, dass Sie bereits jetzt schon Erfahrungen
in der Prüfung von feuerwehrtechnischen Gerätschaften gesammelt
haben.
Die Vergütung erfolgt auf der Grundlage des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD) nach Entgeltgruppe 6.
Chancengleichheit ist Bestandteil der gelebten Personalpolitik der
Gemeindeverwaltung Kreuzau. Begrüßt werden daher Bewerbungen
von Frauen und Männern.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum
18.05.2018 an den

Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau
- Personalabteilung -

Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
oder per E-Mail an Buergermeister@Kreuzau.de

Voraussetzung für die Berücksichtigung Ihrer Bewerbung ist, dass Sie die konkre-
ten Gründe  darlegen bzw. detailliert aufführen, welche der o.g. Voraussetzungen
(Stellenanforderungen) Sie für die zu besetzende Stelle mitbringen sowie auf Ihre
Erfahrungen in der Prüfung von feuerwehrtechnischen Gerätschaften eingehen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens nicht
zurückgesendet. Eine Übernahme von entstandenen Kosten, die mit der Teil-
nahme an Vorstellungsgesprächen verbunden sind, erfolgt nicht.

Grundausbildung 
der Freiwilligen Feuerwehr erfolgreich durchgeführt. 

Im Februar und März diesen Jahres waren an den Wochenenden in
Winden und rund um das Schulzentrum Kreuzau viele Feuerwehr-
leute und -autos zu sehen. An drei Sams- und  Sonntagen trafen sich
insgesamt 11 Feuerwehrfrauen und -männer am Feuerwehrgeräte-
haus Winden, um den Lehrgang „Truppmann 1“ zu absolvieren. In
insgesamt 60 Unterrichtsstunden lernten die Teilnehmer viele
Rechtsgrundlagen der Feuerwehr kennen. Außerdem erfuhren sie,
auf welche Gefahren sie an Einsatzstellen stoßen können. Auch die
Brand- und Löschlehre war Inhalt des Lehrgangs. Natürlich durfte
die praktische Ausbildung nicht zu kurz kommen. Es wurde die Was-
serentnahme aus dem „offenen Gewässer“ geübt, das Verlegen von
Schlauchleitungen in ein Gebäude und das Retten von Personen über
tragbare Leitern. Am letzten Lehrgangstag legten alle Lehrgangsteil-
nehmer erfolgreich die schriftliche und praktische Prüfung vor den
Augen des Lehrgangsleiters Christoph Schröder und des Wehrleiters
der Feuerwehr Kreuzau, Guido Klüser, ab.
Die Teilnehmer des Lehrgangs kamen aus den Kommunen Heim-
bach und Kreuzau. Da sich für beide Kommunen kein eigener Lehr-
gang lohnt, arbeitet man auf diesem Gebiet bereits seit einigen Jahren
erfolgreich zusammen. 
Sollten auch Sie Interesse haben, in der Feuerwehr mitzuwirken, so
informieren Sie sich gerne auf der Homepage der Feuerwehr Kreuzau:
www.ff-kreuzau.de, oder zu den Geschäftszeiten des Rathauses bei
Herr Klüser (Zimmer 237 / 02422-507237). Für Kinder und
Jugendliche ab 10 Jahren besteht auch die Möglichkeit der Mitglied-
schaft in der Jugendfeuerwehr.   
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Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.02.2018 bis 10.04.2018
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Unser Dorf soll sauber bleiben“
Unter diesem Motto stellen sich seit Jahren verschiedene 

Vereine und ehrenamtlich tätige Bürger dem achtlos 
weggeworfenen Unrat im Gemeindegebiet. 

So auch jetzt zu Anfang der schönen Jahreszeit in Üdingen und
Thum. Mit ungebrochenem Engagement streifen Bürger und 
Vereinsmitglieder durch die Ortsteile und Feldwege um sich den 
Verschmutzungen anzunehmen und der Allgemeinheit ein sauberes
Ortsbild zu präsentieren.

Auch die ein oder andere wilde Abfallablagerung konnte in der Ver-
gangenheit durch die Engagierten entdeckt und entsorgt werden.
Insgesamt waren in den 2 Ortsteilen ca. 20 Freiwillige unterwegs.
Hierbei ist besonders hervorzuheben, dass sich auch die junge Gene-
ration an den Aktionen beteiligt und für ein sauberes Ortsbild ein-
steht. Regelmäßig werden bei den Sammeltagen beachtliche Müll-
mengen zu Tage gefördert. Die Gemeinde unterstützt die Aktionen
mit Ausstattungsgegenständen, Zuschüssen zur Verpflegung und der
Übernahme des eingesammelten Mülls. 
Den Beteiligten gilt besonderer Dank für den unermüdlichen Einsatz
bei den Sammelaktionen.

Standesamt Kreuzau 
In der Zeit vom 1.3.2018 bis zum 31.3.2018 haben auf dem

Standesamt Kreuzau die folgenden Paare die Ehe geschlossen;
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

09.03.2018
Vera Fölsch und Sven Boltersdorf, Mausauel 2, 52372 Kreuzau

Gemeinde und Gemeindesport-
verband ehren erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler

„Ausgezeichnet werden Sie heute, weil Sie über sich hinausgewachsen
sind“, so begrüßte Bürgermeister Ingo Eßer die Sportlerinnen und
Sportler, die von der Gemeinde und dem Gemeindesportverband
Kreuzau für die Sportlerehrung 2018 vorgeschlagen worden waren.
Der Vorsitzende des Gemeindesportverbandes, Johannes Weirauch,
dankte vor allem den politischen Vertreterinnen und Vertretern für
die Unterstützung der Sportvereine durch die Gemeinde Kreuzau.
Nur so ist es möglich, erfolgreich Sport zu betreiben.

Mit Bronzemedaillen ausgezeichnet wurden Luca Reinartz (TTF Kreu-
zau), Josef Mohr, Roland Binz, Heinz-Adolf Starkens, Tobias Evers -
heim, Patrick Dederichs (alle Sportschützenclub Drove), Anton Tokoev,
Leonard Seleznev, Svenja Keding, Emil Keding, Luca Walter, Christoph
Lampel, Andreas Hecht, Philipp Pesterew, Juliette Karim, Maxim
Heumbuch, Emil Karejva, Kiriakos Avgitidis, Julian Franken, Felix
Hohn, Marie Dziura, Jassen Bargan, Patrik Franz, Jona Herpertz (alle
TC 1889 Kreuzau, Judo), Anke Nepomuck, Yasemin Güster, Felix
Geiß, Tim Eberle, Johanna Schwesig, Lea Kaldenbach, Nele Reuter,
Noah Reuter, Andreas Hecht (alle TV Germania Obermaubach, Leicht-
athletik), Daniel Voßen, Berthold Becker, Simon Lüttgen (alle Billard-
club Winden), Michelle Meyer, Nina Dörr, Nicole Zerta, Svenja
Michna, Maike Richter und Lena Boltersdorf (alle Reit- und Fahrverein
Kreuzau): Silber erreichten Dandy Fischer, Franziska Schönau (beide
TTF Kreuzau), Gerd Heidbüchel, Rita Starkens (beide Sportschützen-
club Drove), Matthias Heidbüchel (Billardclub Winden) und Jana
Kulessa (TV Germania Obermaubach, Leichtathletik).
Bei den Mannschaften wurden die TTF Kreuzau mit 4 Teams, die
Tennis-Herrenmannschaft 30 des TSV Stockheim, 3 Leichtathletik-
mannschaften des TV Germania Obermaubach, 2 Mannschaften des
Sportschützenclubs Drove und 5 Mannschaften des Billardclubs
Winden mit Bronze ausgezeichnet. Silber erhielten die 1. Mann-
schaft des V. f. V. u. J. Winden für den Aufstieg in die Bezirksklasse,
die Mannschaft der TTF Kreuzau für die Meisterschaft in der
Bezirksklasse 2, die Tischtennismannschaft aus Mariaweiler mit
Charlotte und Hannah Schönau für den 3. Platz beim Deutschland-
pokal der Schülerinnen A sowie die Damenmannschaft 40 des TSV
Stockheim für den Aufstieg in die 1. Verbandsliga.
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Herausragend waren die Ehrungen in Gold. Hannah Schönau wurde
ausgezeichnet für den 1. Platz bei den Westdeutschen Meisterschaf-
ten der Schülerinnen A und für den 1. Platz beim Internationalen
Turnier in Luxemburg, Schülerinnen A. Ingo Cremer erhielt die
Medaille in Gold für seine Weltmeistertitel bei den Police & Fire-
Games in den Kategorien Kraftzweikampf (Push Pull) und Bank-
drücken (Bench Press). Erfolgreich waren auch die Geschwister Usai
in der Sportart Hapkido. Claudia Usai errang bei den Weltmeister-
schaften in Südkorea, dem Heimatland dieser Sportart, den ersten
Platz in der Kategorie Freestyle mit Waffe und zwei zweite Plätze
(Selbstverteidigung und Team), Ihr Bruder Gabriele wurde zweimal
Zweiter (Selbstverteidigung und Team) sowie einmal Dritter (Free-
style mit Waffe). 
Allen Sportlerinnen und Sportlern wünscht die Gemeinde Kreuzau
viel Erfolg bei den zukünftigen Wettkämpfen.
Neben den Sportlerinnen und Sportlern wurden auch in diesem
Funktionäre für ihr ehrenamtliches Engagement geehrt. Dieter
Simons vom TurnClub 1889 Kreuzau wirkt in verschiedenen Funk-
tionen seit 1981 im Vorstand des Vereins mit und auch Adalbert
Schmitz vom TSV Stockheim 09 hat über 40 Jahre lang seinen Verein
ehrenamtlich unterstützt. Hierfür wurde beiden mit einer Silberme-
daille gedankt.

Postmitarbeiter pflanzen 
drei Obstbäume 

in der Gemarkung Kreuzau-Boich und schließen 
somit Lücken seinerzeit gepflanzter Baumreihen.

Initiiert von Thomas Kelter, der als ausgebildeter Obstbaumwart seit
einigen Jahren die Ausgleichspflanzungen in der Gemarkung ehren-
amtlich betreut, wurden die Baumreihen um drei regionale Apfel-
baumsorten ergänzt, die vom Aussterben bedroht bzw. stark gefähr-
det sind. Es handelt sich dabei um die Sorten Zuccalmaglio,
Rheinisches Seidenhemdchen und Eifeler Rambur.
Unterstützung hatte Herr Kelter von seinem Obstbaumwartkollegen
Heinz Peter Weyermann und zwei Kolleginnen und Kollegen der
Post, die ebenso wie er Mitglieder des GoGreen Teams der Service-
niederlassung HR Deutschland sind. 
Sie unterstützen damit die Klimaziele des Konzerns Deutsche Post
DHL Group, die bis 2050 eine Null-Emissions-Logistik realisieren
möchte. Als Teilziel soll die mit Partnern weltweit durchzuführende
jährliche Anpflanzung einer Million Bäume dazu beitragen. 

Der Ortsvorsteher lädt zur
Ortsbegehung

Am Donnerstag, dem 17. Mai 2018 findet in Untermaubach wieder
eine Ortsbesichtigung statt, zu der ich Sie recht herzlich einlade.

Treffpunkt:
18.00 Uhr am Burgplatz

Begleitet werden wir von Herrn Bürgermeister Ingo Eßer, Herrn 
Dr. Ralf Nolten MdL, Herrn Siegfried Schmühl, Dezernent in der
Gemeindeverwaltung und Vertretern der Politik.
Während des ca. 1,5 stündigen Rundgangs wollen wir aktuelle Orts-
punkte besichtigen und anschließend in der Gaststätte Hassert
besprechen.
Ihre Meinung ist wichtig! Deshalb freue ich mich, Sie wieder bei der
diesjährigen Ortsbegehung begrüßen zu können.
Mariano Graf von Spee
Ortsvorsteher von Untermaubach

Bäume helfen, den Klimawandel zu mindern, indem sie CO2-Emis-
sionen binden und kommen Mensch und Umwelt zugute.
Die Gemeinde begrüßt die Aktion zum Erhalt der Obstbaumbe-
stände, die als längerfristig angelegte Maßnahme mit 3 - 5 Neu -
pflanzungen pro Jahr geplant ist und neben der Pflanzung auch die
weiterhin ehrenamtliche fachgerechte Pflege der Bäume beinhaltet.
Für die Gemeinde fallen in der Folge die Kosten für Schutzmaßnah-
men, wie z. B. Drahtgeflechte für die Baumstämme, Ersatz maroder
Holzpfähle oder der Abtransport des Baumrückschnitts an. Die
Anschaffungs- und Materialkosten für die Pflanzung dagegen, konnten
die Postmitarbeiter mit ihrem Arbeitgeber realisieren.
Am 8. März begleitete Herr Wolfram als Gemeindevertreter die
Pflanzaktion und unterstützte die Akteure mit  heißem Kaffee und
Gebäck, die trotz rauer Witterung mit großer Begeisterung bei der
Arbeit waren.

Bild: Peter Brachinger
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Erlös vom „Tag der Gesundheit“ 
geht an die Mobile Jugendarbeit 

Unterstützung des Projektes: 
Fußball für nichtvereinsgebundene Jugendliche 

Die Mobile Jugendarbeit der Gemeinde Kreuzau ermöglicht nichtver-
einsgebundenen Jugendlichen unter der Leitung von Lisa Palm und
Bernd Mahnegold jeden Montag in der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr
in der Kreuzauer Sporthalle ein offenes und kostenloses Sportangebot.
Hierbei handelt es sich vorwiegend um Jugendliche, die sich normaler-
weise nicht sportlich betätigen und auch nicht in Vereinen engagiert
sind. Die Gruppe besteht ausschließlich aus Jungs, die sich in dieser
Zeit beim Training gut abreagieren und auspowern können. Der Bewe-
gungsdrang der Jugendlichen wird durch verschiedene Angebote wie 
z. B. Klettern, Badminton oder andere Spiele gefördert, allerdings wird
meistens Fußball gespielt. Als Teamsport fördert das Fußballspielen die
Konflikt- und Teamfähigkeit und trägt zur individuellen Fitness bei.
Die Möglichkeit zum freien, unverbindlichen Training wird von den
Jugendlichen sehr gut angenommen und es kommen regelmäßig ca. 10
bis 15 Jungs. Dieses Projekt wird von der Jugendberatungsstelle des
Sozialwerkes Dürener Christen als Mikroprojekt mitfinanziert, in dem
für das ganze Jahr 2018 die Stunden des ausgebildeten Fußballtrainers
Bernd Mahnegold übernommen werden. 
Das Fitness Studio „Clever fit“ aus Kreuzau hat sich für eine zusätz-
liche Unterstützung dieses Sportangebotes entschieden und hat am
Tag der Gesundheit dazu aufgerufen, die auf dem Studioband erlau-
fenen Kilometer in Euro umzuwandeln. Hierbei kam ein Erlös von
150,- € zustande und dieses Geld soll in Material für die Sportgruppe
investiert werden. Am 19.03.2018 fand die Checkübergabe an die
Jugendlichen in der Kreuzauer Sporthalle statt.
Die Mobile Jugendarbeit der Gemeinde Kreuzau möchte sich hier-
mit herzlich beim Fitness Studio „Clever fit“ und beim Sozialwerk
Dürener Christen für die Unterstützung bedanken.

Material für die Jugendräume der 
Mobilen Jugendarbeit gesucht

Alte Gläser, Teller, Tassen, Handtücher und viele andere Gebrauchs-
gegenstände für den Haushalt können die Jugendlichen in den drei
verschiedenen Jugendräumen Kreuzau, Drove und Stockheim immer
sehr gut gebrauchen. Haben Sie eine Kaffeemaschine oder Wasser -
kocher noch im Keller stehen, die niemand in ihrem Haushalt mehr
benötigt? Oder haben Sie sogar Interesse, ehrenamtlich in der 
Mobilen Offenen Jugendarbeit in irgendeiner Form tätig zu 
werden? Dann melden Sie sich bei Frau Lisa Palm unter der 
Nummer 0176/10181088 oder schreiben Sie eine e-mail an
lisa.palm@kreuzau.de

7,9 Millionen Euro für den 
Wohnungsbau im Kreis Düren

Im Rahmen des Wohnraumförderprogramms 2018 bis 2022 wurden
dem Kreis Düren für das laufende Jahr 2018 Fördermittel in Höhe
von 7,9 Millionen Euro bereitgestellt. Förderschwerpunkt mit 6,2

Millionen Euro bleibt die Förderung von mietpreis- und belegungs-
gebundenen Wohnungen in der Mietraumförderung. Entgegen der
bisherigen Fördersystematik soll nunmehr auch die Eigentumsförde-
rung durch gezielte Anreize mit einem Volumen von 0,7 Millionen
deutlich verbessert werden. Dies gilt auch für die Modernisierung
von Bestandsimmobilien, die durch attraktive Förderkonditionen
verbessert wurden. Für diese Maßnahmen wurde Fördermittel in
Höhe von einer Millionen Euro bereitgestellt.  
Der Neubau von Mietwohnungen wird mit Darlehen in Höhe von
1450 bis 1680 Euro pro qm Wohnfläche gefördert. Darüber hinaus
können z. B. Zusatzdarlehen für kleine Wohnungen und der Einbau
eines Aufzuges gefördert werden. Die Darlehen mit einer Zinsbin-
dung von 20 oder 25 Jahren sind je nach Kommune bis zum zehnten
Jahr zinslos und ab dem elften Jahr mit 0,5 % zu verzinsen. Der lau-
fenden Verwaltungskostenbeitrag beträgt 0,5%, die Tilgung 1%.
Darüber hinaus wird nach Fertigstellung der Baumaßnahme ein 
Tilgungsnachlass von bis zu 15% gewährt. 
Die Förderung von selbstgenutztem Wohneigentum (Eigentumsför-
derung) für Haushalte innerhalb der Einkommensgrenzen der sozia-
len Wohnraumförderung erfährt eine deutliche Aufwertung. So ist
nunmehr wieder eine Neubauförderung landesweit möglich. Des
Weiteren wird bei der Ermittlung des Fördervolumens nicht mehr
zwischen dem Neubau oder dem Erwerb einer Bestandsimmobilie
differenziert und auch die Höhe der Förderung wurde deutlich
gesteigert. So ergibt sich zum Beispiel für einen Vier-Personen-Haushalt
mit zwei Kindern in der Kostenkategorie zwei ein Förderdarlehen in
Höhe von 100.000 Euro und ein möglicher Tilgungsnachlass von
7500 Euro. Das Darlehen wird für die Dauer von 20 Jahren lediglich
mit 0,5% verzinst. Der laufende Verwaltungskostenbeitrag beträgt
ebenfalls 0,5%, der einmalige 0,4%. Die Tilgung beträgt beim
Neubau 1% und beim Erwerb einer Bestandsimmobilie 2%. 
Um auch den Wohnungsbestand bestmöglich zu nutzen, wurde auch
die bisherige Modernisierungsförderung deutlich verbessert. Im Vor-
dergrund  steht die barrierefreie und energetische Modernisierung
von Einfamilienhäusern und Mietwohnungen. Dazu zählen beispiel-
haft der Einbau einer neuen Heizungsanlage ebenso wie der Einbau
eines Treppenliftes oder einer bodengleichen Dusche. 
Derartige Maßnahmen können mit zinsgünstigen Darlehen bis zu
100.000 Euro pro Wohnung gefördert werden. Die Darlehen haben
eine Zinsbindung von 20 oder 25 Jahren und sind in den ersten zehn
Jahren zinslos. Ab dem elften Jahr fällt ein Zins von 0,5% an. Der
laufende Verwaltungskostenbeitrag beträgt 0,5% und der einmalige
0,4%. Getilgt wird das Darlehen mit 2%. Bei der Finanzierung des
Modernisierungsvorhabens ist kein Eigenanteil mehr zu erbringen
und ein Tilgungsnachlass von 20% möglich. Fördervoraussetzung ist
jedoch u. a. die Einhaltung von Mietpreis- und Belegungsbindun-
gen bzw. bei Eigenheimen die Einhaltung der Einkommensgrenzen
der sozialen Wohnraumförderung (z. B. bei einem Bruttoeinkom-
men ca. 52.000 Euro für einen Vier-Personen-Haushalt).  
Über Einzelheiten bei der Eigenheimförderung und die weiteren 
Fördermöglichkeiten können sich Interessierte im Kreishaus bei den
Mitarbeitern im Amt für Recht, Bauordnung und Wohnungswesen
informieren (Telefon 02421 / 22 27 11 und 22  27 14) oder im Inter-
net unter www.kreis-dueren.de weitere Informationen erhalten.
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Termine im Überblick 
vom 21.04. bis 31.05.2018

21.04.2018
Frühjahrskonzert des Jungen Orchesters Kreuzau, 19.00 Uhr, Fest-
halle Kreuzau
23.04.2018
SPD-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
24.04.2018
Rat, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
25.04.2018
Frühstückstreffen "Aktiv-vor-Ort" in der Gemeinde Kreuzau, 09.00
Uhr, Caritaswohnpark Friedenau
27.04.2018
Vereinsabend der KG Ahle Schlupp Kreuzau, 19.00 Uhr, kleine Fest-
halle Kreuzau
28.04.2018
Stockheimer Frühlings - Aktionstag der Stockheimer Interessenge-
meinschaft e. V., 09.00 Uhr, TP: an der "Alten Kirche" Stockheim
28.04.2018
15. Kneipentour mit Wibbelstetz der Kirmesgesellschaft Kreuzau e. V.,
20.00 Uhr, Gaststätte Alte Post Kreuzau
29.04.2018
Radrennen "Rund um Düren"
30.04.2018
2. Schottische Mainnacht der Highland Shadows Kreuzau e. V.,
18.00 Uhr, Grundschulhof Kreuzau
01.05.2018
Maiglöckchennachmittag der Seniorengemeinschaft Kreuzau, 15.00
Uhr, Bürgerhaus Kreuzau
02.05.2018
Fahrradtour mit Peter Boltersdorf der Stockheimer Interessen -
gemeinschaft e. V., 13.00 Uhr, TP: Parkplatz Raiffeisenstraße 54 
02.05.2018
Einwohnerkonferenz im Ortsteil Stockheim, 19.00 Uhr, Alte Kirche
Stockheim
03.05.2018
Schulausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
06.05.2018
StockHEIMat Stammtisch der Stockheimer Interessengemeinschaft e. V.,
11.00 Uhr, Pfarrheim Stockheim
07.05.2018
CDU-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
09.05.2018
Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau 2011 e. V.,
18.00 Uhr, Hans-Hoesch-Stiftung Kreuzau
09.05.2018
Mitgliederversammlung der Spielvereinigung 1909 Boich/Thum e. V.,
19.00 Uhr, Bürgerhaus Boich
09.05.2018 - 26.05.2018
Ausstellung "Blumen & Landschaften", Rathaus Kreuzau
10.05.2018
Vatertagsfest der Marianische Schützengesellschaft Langenbroich-
Bergheim 1924 e. V., 10.30 Uhr, Schützenplatz-Dorfplatz Bergheim
10.05.2018
Vatertag in Thum, 11.00 Uhr, Kaninsberg, Thum
14.05.2018
Sportausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
15.05.2018
Ausschuss für Soziales und demographischen Wandel, 19.00 Uhr,
Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
15.05.2018
Mitgliederversammlung der Schützenbruderschaft St. Heribertus
Kreuzau e. V , 19.30 Uhr, Gaststätte "Alte Post" Kreuzau
16.05.2018
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal
im Rathaus Kreuzau
17.05.2018
Gemeinsames Frühstück des Arbeitskreises Nachbarschaft der Pfarrei
St. Urban Winden, 09.00 Uhr, Pfarrheim Winden, Kelterstraße 20

17.05.2018
Erzähl-Café der Stockheimer Interessengemeinschaft e. V., 15.00
Uhr, Pfarrheim Stockheim
17.05.2018
FDP-Fraktion, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
19.05.2018
Bocciaturnier der Ortsvereine des Turn-Clubs 1889 Kreuzau e. V.,
Bocciabahn an der Sporthalle Kreuzau
19.05.2018
Konzert der Zillertaler Haderlumpen, 19.30 Uhr, Festhalle Kreuzau
19.05.2018 - 20.05.2018
Pfingstfest der KG Seeräuber Obermaubach 1989 e. V., Parkplatz am
Stausee in Obermaubach
20.05.2018
Kuddel-Muddel-Turnier des Tennisclubs Kreuzau e. V., 11.00 Uhr,
Tennisanlage Winden
22.05.2018
Blutspende in Untermaubach, 16.30 Uhr, Kath. Pfarrheim Kreuzau-
Untermbaubach 
28.05.2018
SPD-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
29.05.2018
Busfahrt nach Aachen-Burtscheid der Stockheimer Interessen -
gemeinschaft e. V., 13.30 Uhr
29.05.2018
Bau- und Planungsausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau
30.05.2018
Sanierungs- und Entwicklungsausschuss, 19.00 Uhr, Großer
Sitzungs saal im Rathaus Kreuzau

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter 
www.kreuzau.de/vkalender.php

Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der
Gemeinde Kreuzau werden mindestens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung
in den Bekanntmachungskästen der einzelnen Ortschaften sowie im Inter-
net (www.kreuzau.de) über das Ratsinformationssystem bekannt gemacht.

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 18.05.2018.
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens Montag, den 07.05.2018 (vorgezogen),

10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild -
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt
werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom
Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.
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O.J.E. St. Urban – Kelterstr. 22 – 52372 Kreuzau 
Tel. 02422 / 4449 -

Flughafen Köln - Bonn
Besichtigung

für Menschen ab 10 Jahre gemeinsam mit der Jugendeinrichtung
Merzenich

Mittwoch, 23.05.2018
Treffen: 11.00 h Bahnhof Düren
Rückkehr: ca. 17.00 h Bahnhof Düren
Bitte mitbringen: Teilnehmer ab 16 Jahre unbedingt gültigen
Personal ausweis!
Taschengeld
Kostenbeitrag: 7,00 € (bei Anmeldung)
Anmeldeschluss: 02.05.2018

Verbindliche Anmeldung Besichtigung Flughafen Köln – Bonn
23.05.2018

Name, Vorname: ________________________________________

Adresse: _______________________________________________

E-Mail: _______________________________________________

Tel.-Nr: _______________ Geb.-Datum: ____________________

Unterschrift des / eines Erziehungsberechtigten

Pfarrgemeinden

KINDERTRÖDELMARKT
Wer macht mit?

Spiele, Klamotten, Bücher usw.
Sonntag, 27.05.2018, Pfarrfest, 10.30 – 16.00 Uhr
Jugendheim Winden, Kelterstr. 22, 52372 Kreuzau

Tel.: 02422 / 4449
E-Mail: St_Urban_Winden@gmx.de

Anmeldung ab sofort! Anruf / E-Mail genügt!
Keine Standgebühr!

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Osterferien im Kinder- und 
Jugendtreff St. Urban–Winden

Es war leider nur Platz für 30 Kinder!
Alle weiteren standen auf der Warteliste und hofften… leider verge-
bens.
Fünf Tage Ganz- oder Halbtagesprogramm mit den verschiedensten
Aktivitäten wurden den Kindern geboten. 
Zum Auftakt standen Holz und Farbe im Mittelpunkt, Ergebnis war
ein großer selbst gestalteter Hase für jedes Kind. 
Highlight war wohl der „Langtag“. Gestärkt nach einem gemeinsa-
men ausführlichen Brunch warteten 150 Eier darauf, gekocht,
gefärbt und bemalt zu werden. Zudem wurden in der Backecke statt-
liche Mengen Hefeteig zu Häschen, Kränzen, Schmetterlingen etc.
verarbeitet.
Am Ende des Tages hielt jedes Kind ein gut gefülltes, eigen produziertes
Osternest in der Hand.
An den anderen Tagen wurde mit Eierkartons Osterdeko gebastelt,
viel drinnen und draußen gespielt, sich bei einem Film wieder aufge-
wärmt und sich beim Schwimmbadbesuch sportlich betätigt.
Zufriedenen Kinder, zufriedene Eltern und ein zufriedenes Betreuer-
team, Jugendliche und junge Erwachsene, die einen Großteil ihrer
Ferien in den Dienst der Jugendeinrichtung stellen, sehr viel Engage-
ment zeigen und Verantwortung übernehmen.
Und ausnahmslos alle freuen sich jetzt schon auf die nächste Ferien-
aktion in den Sommerferien!
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„BIBFIT“ für die Vorschulkinder 
der Villa Sonnenschein in der 

Bücherei Obermaubach
Die Vorschulkinder des Kindergartens Villa Sonnenschein
Obermaubach haben in den vergangenen Wochen unter 

dem Motto „Ich bin BIBFIT“ den „Bibliotheksführerschein 
für Kindergartenkinder“ erworben.

An vier Terminen zur
frühen Leseförderung
wurden 14 Vorschul -
kinder durch das Büche-
reiteam der Pfarrbüche-
rei St. Apollinaris in die
Welt der Bücher einge-
führt. Sie lernten dabei
unsere Bücherei kennen:
Aussuchen und Auslei-
hen – Vorlesen, Zuhören
und Malen – Erzählen
und Erkunden, sowie
die Ordnung der Büche-
rei kennen lernen stand
auf dem „Stundenplan“.
Bei einem kurzen

Abschlussfest, bei dem die Eltern auch eingeladen waren, erhielt jedes
Kind seinen „Bibliotheksführerschein“, in dem ihm bestätigt wird, dass
es die Bücherei kennen gelernt hat und sie selbständig nutzen kann.
Nach der Aktion sind die Kinder mit ihren Familien eingeladen,
unser großes Angebot kostenlos zu nutzen.

Unsere Öffnungszeiten in Obermaubach:

Sonntags 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr AUCH in den Schulferien!

Schulbücherei: jeden Freitag während der Schulzeit von 8:00-9:00 Uhr

Ein historischer Rückblick 
auf die Pfarrei St. Heribert im Jahre 2018

1308 – vor 710 Jahren: Die Namensnennung der Pfarrei und des
Dorfes lautet: Auwe.
1508 – vor 510 Jahren: Am 24. November bestätigt Papst Julius II.
(1503-1513) die im Jahre 1384 erfolgte Inkorporation der Pfarrei
Kreuzau und der Kapelle zu Niederau in das Stift St. Johannes 
Apostel und Evangelist in Nideggen.
1528 – vor 490 Jahren: finden wir gleich vier verschiedene Ausformun-
gen des Ortsnamens: Crutzauwe, Crutzaw, Cruytzauw, CRVTZAV.
1698 – vor 320 Jahren: Das Kirchweihfest wird am letzten Sonntag
im August gefeiert.
1708 – vor 310 Jahren: Zur Förderung der Christenlehre wird am
26. März, dem Fest des Hl. Heribert, eine Jesus-Maria-Josef-Bruder-
schaft ins Leben gerufen.
1733 – vor 285 Jahren: Das Hochwasser der Rur reicht fast bis an
die Pfarrkirche heran. 
1778 – vor 240 Jahren: Am 25. August wird nahezu der ganze Ort ein
Raub der Flammen. Je nach Größe des Brandschadens erhalten die 
Einwohner durch Kurfürst Karl Theodor bis zu 12 Jahre Steuernachlass.
Bei der Feuersbrunst wird auch das Pfarrhaus zerstört;  Pfarrer Johann
Wilhelm Froitzheim bezieht bis 1782 ein Privathaus in Winden.
1798 – vor 220 Jahren: Als Pfarrer Froitzheim am 18. März stirbt,
hat er 59 Jahre lang als Pfarrer und zuvor zwei Jahre als Vikar in 
Kreuzau seelsorglich gewirkt. 
Die französische Besatzungsmacht erlässt am 2. April ein Dekret,
wonach alle Prozessionen und Wallfahrten verboten und alle Weg-
kreuze zu beseitigen sind.
Am 1. Mai werden im Roerdepartement sog. Zivilstandsregister ein-
geführt. Die beim Pfarramt geführten Kirchenbücher müssen an die
Mairie Stockheim abgegeben werden.
Pfarrer Andreas Clermont traut das erste Brautpaar, das sich zuvor
der Ziviltrauung unterziehen musste.
1838 – vor 180 Jahren: Aus diesem Jahr erfahren wir erstmals von
der Existenz einer Maternusbruderschaft in der Pfarrei und einer Pro-
zession nach Köln, St. Maria Lyskirchen.
1928 – vor 90 Jahren: Das Pfarrfest Heilig-Kreuz und die Prozession
werden vom 3. Mai auf den nächsten Sonntag verlegt. Durch die
große Aufwärtsentwicklung der örtlichen Papierindustrie, ist die Ein-
haltung des historischen Festtermins nicht mehr möglich. Der Segen
mit der Heilig-Kreuz-Reliquie findet nicht mehr am ehemaligen
Kreuz vor der Papierfabrik Hoesch, sondern an der Wegscheide
Üdinger Weg/Ochsenweg (heutige Eifelstraße) statt.
1938 – vor 80 Jahren: Die Reichsbahn stellt den bis dahin üblichen Son-
derzug für die Rurtalprozession nach Kevelaer nicht mehr zur Verfügung.
Die Pilger müssen daher am Wallfahrtstag, dem 25. September, die nor-
malen Züge benutzen und infolge dessen bis Kevelaer dreimal umsteigen.
1948 – vor 70 Jahren: Der für die Dauer von 40 Jahren genehmigte
flache Not-Turmhelm der Pfarrkirche ist fertiggestellt. 
1953 - vor 65 Jahren: Die Heilig-Kreuz-Chorknaben nehmen am
10. April am Internationalen Kongress der Pueri cantori in Köln teil.

-Johannes Schneider-

Kreuzau04_2018.qxp_Layout 1  23.04.18  08:17  Seite 17



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU18

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.00–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

● ASU- und AU-Service        ● Kfz-Reparaturen
● Reifendienst                       ● Karosserie-Instandsetzung
● TÜV-Vorbereitungen           ● TÜV-Abnahme 
● TÜV-Eintragung                  (tägl. außer dienstags)

(tägl. außer dienstags)

Charly’s Rasenmäher-Center
● Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
● Verleih von Vertikutiergeräten Autorisierter 

Fachhandelspartner

Vereinsmitteilungen
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Seeräuber-Gelage 
in Obermaubach

Die KG Seeräuber Obermaubach 1989 e. V. lädt 
zum traditionellen Pfingstfest ein

Am Pfingstwochenende schlagen die „Seeräuber“ traditionsgemäß
wieder ihr Lager auf dem Parkplatz am Stausee auf. Los geht es am
Pfingstsamstag (19.05.2018). Wie schon in den letzten Jahren mar-
schiert die „Blos mer jet un Bums Kapell“ auch in diesem Jahr
wieder zur Eröffnung des Pfingstfestes über die Stauseebrücke in
das Seeräuberlager ein. Diese Musikkapelle der besonderen Art sucht
weiterhin neue Mitglieder. Einzige Voraussetzung für die Aufnahme
ist das Mitbringen eines (selbstgebauten) Musikinstrumentes oder
eines sonstigen Gegenstandes, welcher als „Musikinstrument“ zweck-
entfremdet werden kann. Der Kreativität sind hierbei keine Grenzen
gesetzt. Treffpunkt ist am Vereinslokal „Strepp am See“ um 18.00
Uhr. Gegen 19.00 Uhr erfolgt der Fassanstich durch die designierten
Tollitäten der Session 2018/2019 (Kinderprinzessin Mia I. (Mia-
Sophie Holz) sowie Prinz Nina I. (Nina Bendt), Bauer Rike I. (Frie-
derike Vogels), Jungfrau Micky I. (Michelle Bendt) als Dreigestirn)
und damit die offizielle Eröffnung des diesjährigen Pfingstfestes. Im
Anschluss beginnt die „Seeräuberparty“ mit DJ Frank und dem
Live-Auftritt der Musikband „Zollhuus Colonia“. „Bei dieser
regional und über die Regionen-Grenze hinaus bekannten Musik-
gruppe ist tolle Stimmung garantiert. Auch darf man gespannt sein,
wer denn in diesem Jahr den Wettbewerb zum „Kappenkönig“ für
sich entscheiden wird. Der Pfingstsonntag (20.05.2018) beginnt
um 11.00 Uhr mit einem Frühschoppen und den „Emergency-
Games“. Diese (Team-)Spiele für Groß und Klein finden in Koope-
ration mit der Freiwilligen Feuerwehr Kreuzau Löschgruppe Ober-
maubach statt. Anmeldungen zur Teilnahme werden bereits jetzt
gerne telefonisch unter 01573 7995898 oder per E-Mail an
Andrea511@gmx.net angenommen. Am Nachmittag wird es diverse
Attraktionen, z. B. eine Hüpfburg, zur Unterhaltung der kleinen
Besucher geben. Die Erwachsenen dürfen sich auf eine Verlosung
mit vielen attraktiven Sach- und Geldpreisen freuen. An beiden
Tagen ist für das leibliche Wohl selbstverständlich bestens gesorgt. 

Stadtführung in Heimbach
Stadtführung in Heimbach am 19. Mai 2018 

mit dem Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau.
Nach Jülich, Zülpich und Nideggen setzen wir unsere Städteführung mit
dem Besuch der kleinsten Stadt in Nordrhein-Westfalen in Heimbach fort. 
Maximal 20 Personen können an der Stadtführung teilnehmen. Es wird
insoweit um Anmeldung gebeten, wobei in der Reihenfolge der Anmel-
dung die Plätze vergeben werden. Die Stadtführung beginnt um 15.00
Uhr und wir starten am Bürgerhaus Kreuzau um 14.15 Uhr. Die Fahrt
wird mit PKW durchgeführt. Um Anmeldung bis zum 15. Mai 2018
wird gebeten bei Rolf Krudwig, Telefon 02422 6455.
Bei 10 Personen betragen die Kosten pro Person 6,50 Euro.
Heimbach ist ein staatlich anerkannter Luftkurort unmittelbar am
Nationalpark Eifel im Deutsch-Belgischen Naturpark Hohes Venn -
Eifel gelegen. Umgeben von der Schmidt-Hürtgener Hochfläche im
Westen, der Kermeter-Hochfläche im Süden und dem zur Mecher-
nicher Voreifel gehörenden Vlattener-Hügelland im Osten und das
nach Norden offene Flußtal der Rur, liegt der historische Stadtkern
von Heimbach unmittelbar am östlichen Rurufer.

Live-Musik und Süße Spezereien 
beim Vatertagsfest für die ganze 

Familie in Kreuzau-Bergheim
Die Marianische Schützengesellschaft Langenbroich-Bergheim,

lädt für Donnerstag, den 10. Mai 2018, ab 10.00 Uhr 
zum großen Familienfest ein.

Das Fest für Alt und Jung kann auch in diesem Jahr wieder mit einer
Neuerung aufwarten. An „Rüwe’s Süße Spezereien“ können
gebrannte Mandeln, Zuckerwatte und sonstige Süßwaren erworben
werden. Die Kinder können sich weiterhin mit einer  Hüpfburg,
einem Kinderkarussell, beim Pfeile- und Büchsenwerfen oder auf
dem angrenzenden Spielplatz vergnügen.
Zur musikalischen Unterhaltung wird wieder Live-Musik geboten.

Das Party-Duo The Nightflyers werden in diesem Jahr die Besucher
mit aktuellen Schlagern sowie der Musik der 70/80er-Jahre bestens
unterhalten und den Festplatz in Feierstimmung bringen.
Mit großer Speise- und Getränkeauswahl versorgen die Schützen aus
Bergheim-Langenbroich ihre Gäste selber. Dazu wird in der Cafeteria
ein erweitertes Angebot für Cafe und Kuchen angeboten. Natürlich
werden auch wieder Grillgut, Fritten, Reibekuchen und Erbsensuppe
im Angebot sein. Die verschiedenen Bierstände werden auch in diesem
Jahr wieder durch einen professionellen Cocktailstand ergänzt. 
Der Rahmen für eine entspannte Familien-Biergarten-Atmosphäre
ist also geschaffen. Nutzen Sie den Tag zu einer Tageswanderung
nach Bergheim.
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Renovierung der Toilettenanlage 
am Bürgerhaus Boich

Am 26.03.2018 konnten Gemeindeverwaltung und Sponsoren die
neu gestaltete Toilettenanlage im Boicher Bürgerhaus besichtigen.
Der Vorsitzende des Bürgervereins, Hermann-Josef Schmitz, führte
mit Stolz und Freude die eingeladenen Gäste durch die neuen Räum-
lichkeiten.
Unser Bürgermeister, Ingo Eßer, war sichtlich beeindruckt über die
in so kurzer Zeit von einigen Freiwilligen und Mitglieder des Vereins
geleistete Arbeit.  
Herr Schmitz hob vor allen Dingen die Hauptsponsoren, wie:
„Christian-Nolden-Stiftung“, „Sparkasse Düren“, „Spenden der
Theatergruppe“, hervor. Ohne diese u. a. wäre so ein aufwendiges
Projekt nicht möglich gewesen.
Dank geht auch an die ehrenamtlichen Handwerker des Vereins, von
denen einige fast täglich auf der Baustelle waren. 

Generationswechsel beim 
„Ahle Schlupp“ in Kreuzau.
Vorstand auf einigen Positionen stark verjüngt.

Bei der sehr gut besuchten Mitgliederversammlung der Kreuzauer
Karnevalsgesellschaft „Ahle Schlupp“, die traditionsgemäß kurz nach
der Session abgehalten wird, gab es für die anwesenden Mitglieder
neben dem ausführlichen Bericht des Präsidenten und Vorsitzenden
Peter Kaptain auch eine mit Spannung erwartete Neubesetzung
diverser Vorstandsposten.
Zunächst bedankte sich Kaptain beim amtierenden Karnevalsprinzen
Manfred III. (Bolder) und dessen Sohn, Kinderprinz Alexander II.,
für eine gelungene Session.
Der Dank, unterstützt durch den Beifall aller anwesenden Mitglie-
der, galt auch den Prinzencrews und deren Familien. Hervorgehoben
wurde im Bericht, dass die KG in diesem Jahr zum vierten Mal ein
„Vater-Sohn“ -Duett als Prinzen in Kreuzau präsentieren konnte.
Gute Besucherzahlen waren beim Sitzungskarneval zu verzeichnen.
Neben der Inthronisationsfeier am 11.11. konnte man vier weitere
Sitzungen in der Kreuzauer Festhalle besuchen. Die Sitzungen der
Kreuzauer Schluppe sind in unserer Region schon etwas Außerge-
wöhnliches, da das gesamte Programm ausschließlich mit eigenen
Kräften gestaltet wird. Hier galt ein besonderer Dank des Präsidenten
den jungen bzw. neuen Akteuren auf der Bühne. Die Vielzahl der
jungen Aktiven lässt die Verantwortlichen der KG hoffnungsvoll in
die Zukunft blicken. Auch bei den „Ballveranstaltungen“ konnte der
Schatzmeister eine positive Bilanz ziehen.
Zum absoluten Höhepunkt der Session zählt der weit über die Gren-
zen von Kreuzau hinaus bekannte Rosenmontagszug. Viele Fußgrup-

pen in wunderschönen Kostümen sowie ideenreiche Motivwagen
konnten die Besucher bei anfangs tollem Wetter erleben. Selbst als die
beiden Prinzen in ihren Wagen am Ende des Zuges bei starkem
Schneegestöber zur Abschluss-Parade Aufstellung nahmen, taten
diese Wetterkapriolen der guten Stimmung bei den Zugteilnehmern
und beim Publikum keinen Abbruch.
Seinen Tätigkeitsbericht beendete der Präsident mit einen herzlichen
Dank an alle Mitglieder, die mit großem Engagement wieder in einer
großartigen Session mitgewirkt- bzw. diese gestaltet haben. 
Große Spannung war zu spüren, als der Tagesordnungspunkt „Vor-
standswahlen“ aufgerufen wurde. Nachdem die Anwesenden den
amtierenden Präsidenten und Vorsitzenden einstimmig für zwei wei-
tere Jahre das Vertrauen ausgesprochen hatten, kam man zur Wahl
weiterer vakanter Positionen.
Gleich fünf „alte Hasen“ wollten die Verantwortung ihrer Tätigkeiten
an jüngere Mitglieder abgeben. Dieser Umbruch war innerhalb des
Vorstands seit langem vorbereitet worden. Bereits im Vorfeld hatten
sich jüngere Mitglieder bereit erklärt, Verantwortung in der Karne-
valsgesellschaft zu übernehmen und zu kandidieren.
Nach einer ausführlichen Begründung des Präsidenten für diesen
Wechsel wurden dann alle Bewerber einstimmig in die einzelnen
Positionen gewählt.
Der Präsident bedankte sich bei den neu gewählten Vorstandsmitglie-
dern und garantierte die volle Unterstützung ihrer Amtsvorgänger
sowie aller Mitglieder der Kreuzauer Karnevalsgesellschaft.
Die offizielle Verabschiedung der ausgeschiedenen Vorstandmitglie-
der, welche diese Positionen teilweise mehr als 40 Jahre bekleideten,
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Der amtierende Vorstand der KG „Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e. V.
nach den Vorstandswahlen. Auf dem Foto fehlen: Reiner Leisten, Rene
Zens und Charly Krieger.

Triumvirat in blau und weiß
Derzeit gibt es im Vereinsleben der Kreuzauer Ortsvereine eine
Besonderheit zu verzeichnen. Nicht nur der amtierende Prinz der
Karnevalsgesellschaft "Ahle Schlupp" 1880 Kreuzau e. V. Manfred
III. (Manfred Bolder), sondern auch unser amtierender Kreuzauer
König der St. Heribert Schützenbruderschaft Manfred Breuer und
der amtierender Kreuzauer Hahnenkönig der Kirmesgesellschaft
Josef "Pluto" Kurth sind aktive Tänzer in der Männergarde "Funken-
knubbel blau-wiss"; kurzum also ein außergewöhnliches Triumvirat
in blau und weiß. Es bestätigt natürlich auch einmal mehr die
rundum gute Zusammenarbeit der Kreuzauer Ortsvereine unterein-
ander.
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TTC 1950 Winden 
Meister der Jungen-Kreisliga!

Die Jugendmannschaft des TTC 1950 Winden steht bereits einen
Spieltag vor Saisonende als souveräner Meister der Kreisliga Düren
und damit als direkter Aufsteiger in die Bezirksklasse Mittelrhein fest.
Da bereits vor einigen Wochen der Kreispokal gewonnen wurde,
können sich die Windener Nachwuchsspieler/-in stolzer „Double-
Gewinner 2017/18“ nennen.
Zum erfolgreichen Team gehören Maximilian Bonn, Christian
Schulz, Yannick Frings, Paul Peters, Jan Körtgen, Niklas Thelen und
als einziges Mädchen in der Jungen-Truppe Zoé Schön. Trainiert und
betreut wird die erfolgreiche Mannschaft seit Jahren von Marc
Thelen und Ludwig Bonn.

V. l. n. r.:Ludwig Bonn, Jan Körtgen, Max Bonn, Yannick Frings, Niklas
Thelen, Paul Peters, Marc Thelen, Zoé Schön, es fehlt: Christian Schulz.
(Foto: TTC Winden/privat)

Jubilare bei der Sportfreunde 
Üdingen 1912 e. V.

In diesen Tagen feiern 2 verdiente Mitglieder der Sportfreunde Üdin-
gen 1912 e. V. ihre Vereinsjubiläen. Dieses sind Wolfgang Hassert
und Johannes Friederichs. Wolfgang Hassert ist 25 Jahre im Verein.
Er  betreibt  einen Gastronomiebetrieb in  Untermaubach. Dieser ist
für den SG. Rurtal, zu dem neben Fortuna Untermaubach auch die
Sportfreunde Üdingen gehört, als Vereinslokal, ein beliebter Treff-
punkt. Hierfür, herzlichen Dank seitens des Vorstands der Sport-
freunde Üdingen an Wolfgang Hassert. 50 Jahre ist Johannes Friede-
richs schon bei den Sportfreunden aus Üdingen Vereinsmitglied.
Doch schon vor Beginn der Vereinsmitgliedschaft, die mit dem 18.
Lebensjahr beginnt, war er von 1959 bis 1968 im Verein als Spieler
in der Schüler- und Jugendmannschaften aktiv. Ein Highlight war
hier sicher der Gewinn der Kreismeisterschaft mit der A-Jugend-
mannschaft. Zudem spielte er in dieser Zeit in der Kreisauswahl des
Kreises Düren. Anschließend gehörte er der 1. Mannschaft der
Sportfreunde Üdingen bis 1988 an, die dann auch der Aufstieg in der
Kreisliga schaffte. Aber auch ansonsten blieb Johannes Friederichs bei
Sportfreunde Üdingen sehr aktiv. 1971 bis 1973 war er 2. Geschäfts-
führer. 1974 wurde er dann 1. Geschäftsführer, um 2001 die Leitung
des Vereins als 1. Vorsitzender zu übernehmen. Dieses Amt bekleidet
er bis heute. Überdies ist er seit 1996 Platz- und Zeugwart. Neben
allem anderen, war er noch als Trainer (1. Mannschaft 1988 bis 1997,
A-Jugend 2000 bis 2002, E-Jugend 2002 bis 2004) tätig. Für dieses
alle, seitens, des Vereins und der Vorstandskollegen, vielen herzlichen
Dank an Johannes Friederichs.

Der 1. Geschäftsführer der Sportfreunde Üdingen, Arnold Wolff  über-
reicht dem 1. Vorsitzenden des Vereins, Johannes Friederichs (stehend
links) die Ehrenplakette und bedankt sich bei ihm für den Einsatz für
den Verein seit vielen Jahren.     
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Fett verbessert Auf-
nahme von Vitaminen 

Dass man Karotten zusammen mit Fett essen
soll, ist allgemein bekannt. Aber warum ist
das so? 
Der Körper braucht Helfer, um Vitamine und
Mineralien besser oder überhaupt aufnehmen
zu können. Diese Helfer nennt man Resorp -
tionsvermittler. Das in den Karotten enthaltene
Betacarotin (Provitamin A) kann nur dann vom
Körper richtig aufgenommen werden, wenn
gleichzeitig ein wenig Fett, etwa in Form eines
Dressings, verzehrt wird. Das gilt für alle fettlös-
lichen Vitamine A, D, E und K. 
In einem anderen Fall ist das Vitamin selbst
der Resorptionsvermittler: Kalzium und Phosphat können besser aus dem
Dünndarm aufgenommen werden, wenn gleichzeitig Vitamin D in der Nah-
rung enthalten ist. Auch wenn Kalzium aus den Speichern in den Knochen zur
Verfügung gestellt werden soll, wird Vitamin D benötigt. Um Osteoporose
vorzubeugen, ist also nicht nur auf eine ausreichende Aufnahme von Kalzium
zu achten, sondern auch von Vitamin D. Dies erreicht man durch eine Kom-
bination von Milch und Milchprodukten oder Mineralwasser, die reich an Kal-
zium sind, mit Nahrungsmitteln, die viel Vitamin D enthalten. Dazu gehören
fettreiche Fische wie Hering und Makrele sowie Speisepilze, Leber und Eigelb.
Vitamin D wird in der Haut ebenfalls gebildet, wenn man sich im Freien aufhält.
Hilfe stellung leistet dem Organismus dabei die Sonne mit ihrer UV-Strahlung.
Allerdings ist es nicht notwendig, sich den Sonnenstrahlen direkt auszusetzen.
Vitamin C dient ebenfalls als Resorptionsvermittler – und zwar, wenn es um
die Aufnahme von Eisen geht. Vitamin C und Eisen gehen dabei eine Verbin-
dung ein, die das Eisen so verändert, dass es besser vom Körper aufgenommen
werden kann. Es empfiehlt sich deshalb beispielsweise beim Essen von Getreide -
produkten gleichzeitig Obst, Gemüse oder Fruchtsäfte zu verzehren. Sie ent -
halten genügend Vitamin C, um das im Getreide enthaltene Eisen löslich zu
machen. Auch Fleisch ist ein wichtiger Resorptionsvermittler, und zwar wenn es
um die Aufnahme von Eisen und Zink aus pflanzlichen Lebensmitteln geht. 
Ausschlaggebend für die Beurteilung des Nährwerts eines Lebensmittels ist also
nicht sein Gehalt an lebenswichtigen Inhaltsstoffen, sondern auch dessen 
Bioverfügbarkeit. Die aufgeführten Beispiele zeigen, wie wichtig eine 
aus gewogene Ernährung für die Aufnahme von Nährstoffen ist. Gern berät Sie
Ihr Apotheker ausführlich.

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer
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